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Funktionsstellenausschreibung 

Im Geschäftsbereich des Ministeriums für Soziales, Gesundheit und Integration ist beim 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis – Gesundheitsamt – als untere staatliche Verwaltungsbe-
hörde die 

Leitung des Gesundheitsamtes (w/m/d) 
 

zu besetzen.  
Hier finden Sie Informationen zum Rhein-Neckar-Kreis. 
 
 

Ihre Aufgaben: 
Das Gesundheitsamt ist für alle Fragen des Öffentlichen Gesundheitsdienstes im Rhein-Neckar-

Kreis mit seinen rund 555.000 Einwohnerinnen und Einwohnern, sowie der Stadt Heidelberg 

wichtiger Ansprechpartner. Die Leitung umfasst sowohl die fachliche als auch die personelle 

und finanzielle Verantwortung für das Gesundheitsamt.  

Das Gesundheitsamt ist derzeit dem Dezernat III Ordnung / Gesundheit im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis zugeordnet. Mit seinen ca. 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern gliedert es sich in 

die Bereiche „Verwaltung und Finanzen“, „Gesundheitsschutz/Infektiologie“, „Kinder-/Jugendge-
sundheit“, „Zahnärztlicher Dienst“, „Kommunale Gesundheitskonferenz/Gesundheitsförderung“, 

„Technischer Gesundheitsschutz“ und „IBB-Stelle“. Außerdem befindet sich im Rhein-Neckar-
Kreis das Patrick-Henry-Village (Ankunftszentrum des Landes Baden-Württemberg), in dem die 

Erstuntersuchungen bei Geflüchteten vorgenommen werden. Das Gesundheitsamt ist zudem 

akademische Lehreinrichtung der Universität Heidelberg.  

 

Ihr Profil: 
Für die ausgeschriebene Funktion kommen nur Ärztinnen und Ärzte in Betracht, welche die fach-

ärztliche Weiterbildung für das Öffentliche Gesundheitswesen oder eine als gleichwertig aner-
kannte Qualifikation erfolgreich abgeschlossen haben. Eine Promotion ist erforderlich. 

Fundierte Kenntnisse im Bereich Infektionsschutzgesetz sowie Erfahrungen in den Bereichen 
Gesundheitsschutz und Infektionsschutz werden vorausgesetzt. Kenntnisse über die Abläufe 
und Anforderungen bei den Erstuntersuchungen von Geflüchteten sind von Vorteil.  

https://www.rhein-neckar-kreis.de/1759703.html
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Gesucht wird eine Persönlichkeit mit hoher Sozial- und Führungskompetenz sowie umfangrei-

chen fachlichen Kenntnissen der gesamten Medizin, insbesondere auf dem Gebiet des Öffentli-

chen Gesundheitswesens. Verhandlungs- und Organisationsgeschick, Flexibilität, Fähigkeit zur 
Motivation und Anleitung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Durchsetzungs- und Entschei-

dungskompetenz und wirtschaftliches Handeln werden ebenso vorausgesetzt wie die Fähigkeit 
und Bereitschaft, bei steigendem Effizienzdruck Impulse zur konzeptionellen Weiterentwicklung 

des Öffentlichen Gesundheitsdienstes auf Landkreisebene zu setzen. Erwartet wird ein hohes 
Maß an Kooperationsfähigkeit in der Zusammenarbeit mit anderen Dienststellen und externen 

Partnern sowie ein sicheres Auftreten im Umgang mit den Medien. 

Wir weisen darauf hin, dass für Personen, die in Einrichtungen des Öffentlichen Gesundheits-

dienstes tätig werden sollen, vor Einstellung eine Nachweispflicht hinsichtlich einer Immunisie-
rung gegen Masern besteht. Bei Nichtvorlage eines geeigneten Nachweises ist eine Einstellung 

im Öffentlichen Gesundheitsdienst ausgeschlossen.  

 

Weitere Informationen: 

Wir schätzen Vielfalt und begrüßen Bewerbungen unabhängig von Alter, Geschlecht, ge-

schlechtlicher und sexueller Identität, ethnischer, kultureller und sozialer Herkunft, Nationalität, 
Behinderung, Religion und Weltanschauung. Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Schwerbehin-

derte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtig.  
 

Auskünfte zu fachlichen Fragen erteilen Frau Doreen Kuss, zuständige Dezernentin (Tel.: 
06221/522-1387), und Herr Stefan Hildebrandt, Erster Landesbeamter und Stellvertreter des 

Landrats (Tel.: 06221/522-1206). Nähere Informationen zum Bewerbungsverfahren erhalten Sie 
von Frau Hellweg (Tel.: 0711 123-3679). 

 

Unser Angebot: 

 Die Funktion ist für Beamte derzeit nach Besoldungsgruppe A 16 mit Amtszulage bewer-

tet.  

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch individuelle Arbeitsmodelle, ggf. anteilig in Te-
learbeit 

 aktive Unterstützung beim Ausbau Ihrer fachlichen und sozialen Kompetenzen  

 vielfältige und umfangreiche Fortbildung 

 Ihre Mobilität unterstützen wir mit einem Zuschuss zum Job Ticket BW 

 Betriebliche Altersvorsorge für Tarifbeschäftigte 

 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen bitte unter Angabe der  

Kennziffer 204-A12 bis zum 03. September 2025 über unser Online-Bewerbungsportal.  

 

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/service/information-ifsg-oegd?highlight=information%20ifsg
https://lbv.landbw.de/service/jobticket-bw
https://lbv.landbw.de/-/zusatzversorgung
https://bewerberportal.landbw.de/soz_r15/bestimmungen.php
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Bewerbungen per Post oder E-Mail können leider nicht berücksichtigt werden.  

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nach den 

Vorgaben der Datenschutzgrundverordnung und des Landesdatenschutzgesetzes zu.    

                                                                                                                                                   

https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/header-und-footer/datenschutz/datenschutz-bei-bewerbungen/

